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Offener Brief an die Minister der Bundesländer. 
 
 
 
 
Sehr geehrte Ministerinnen und Minister, 
 
die Krisenvorsorge und den Zivilschutz zu fördern ist das Steckenpferd und Ziel des Prepper 
e.V., 
Ein gemeinnütziger Verein mit dem Ziel, an der Sensibilisierung und Aufklärung der Bürger in 
den Bereichen „persönliche Krisenvorsorge“ und „Verhalten in Krisensituationen“ zu arbeiten. 
Dies geschieht in Zusammenarbeit mit Katastrophen- und Zivilschutz, wie auch anderen 
Hilfsorganisationen.  
Durch diese Tätigkeiten soll eine bessere Bewältigung einer Krise und damit einer enormen 
Entlastung der Hilfskräfte zum Tragen kommen. 
Die vom BBK geforderte private Vorsorge soll somit erleichtert werden. 
 
Das Bedürfnis nach Sicherheit und Unversehrtheit hat viele Bürger bereits dazu bewegt, sich 
bestmöglich vorzubereiten. 
Leider ist dies aber nicht jedem Bürger möglich. Sei es die finanzielle Situation, dem fehlenden 
Wissen oder gar schlechter Lebensbedingungen. 
 
Hier setzen wir an! Durch Weiterbildungsmaßnahmen, Schulungen und 
Informationsveranstaltungen soll jedem Bürger kostenfrei durch unser ehrenamtliches 
Engagement möglich sein, genannte Defizite abzudecken. 
 
Unsere Vorsorge gilt keinen Fantasien oder fiktiven Szenarien, sondern baut auf Erfahrungen 
aus Ereignissen welche bereits in Deutschland stattgefunden haben und jederzeit möglich 
sind! 
Eine jederzeit funktionierende Infrastruktur kann nicht gewährleistet werden, da zunehmend 
viele Faktoren für Ausfälle und Engpässe sorgen können. 
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Krisenvorsorge, Prepper und Waffen sind Schlagworte, welche sowohl von Medien als auch in 
den behördlichen Berichten in einem Satz genannt werden. „Prepper“ ist ein Modewort, 
welches eine Person beschreibt, die sich auf eine eventuelle Krise vorbereitet. Kurz gesagt, 
sie betreibt Krisenvorsorge. Waffen haben damit nichts zu tun. Waffen betrifft Sportschützen, 
Jäger und Menschen mit einem entsprechend berechtigtem Interesse. Prepper pauschal mit 
Waffen zu assoziieren ist eine übereilte Verurteilung der Szene und erschwert unsere 
Öffentlichkeitsarbeit im höchsten Maße! 
Gleiches gilt für den Vergleich zwischen „Prepper“ und „Reichsbürger“. Hier verschaffen Sie, 
wenn eventuell auch unbewusst, unserer ehrenamtlichen Tätigkeit ein extrem schlechtes 
Image. Dies führt schnell zu Erklärungsnöten und unnötiger Aufklärung! 
 
Unsere langjährige Erfahrung zeigt, dass sich viele Menschen mit dem Thema Krisenvorsorge 
beschäftigen, ohne sich mit der Bezeichnung „Prepper“ zu betiteln. Zumeist handelt es sich 
um Familien mit Kindern. Dennoch sind sie in der „Prepperszene“ tätig, was der 
Informationsbeschaffung und dem Austausch dienen soll.  
 
Auswüchse von Personengruppen, welche nun zur Überprüfung der “Prepper-Szene“ geführt 
haben sollen, sind nach unserer mehrjährigen Erfahrung absolute Randgruppen, welche in 
unserer Mitte nicht geduldet werden. 
Wir hegen starken Zweifel, dass sich diese Gruppen tatsächlich mit ernsthafter Krisenvorsorge 
beschäftigen! 
 
Zu unserer Tätigkeit zählt auch, entsprechende Personen mit radikalen, stark politischen oder 
gar verwerflichen Gesinnungen nicht in unsere Gemeinschaft aufzunehmen.  
 
 
Der BBK Präsident Christoph Unger, sagte der Deutschen Presse-Agentur: 
"Die Nato empfiehlt Betreuungsplätze für zwei Prozent der Bevölkerung. Das wären bei uns 
1,6 Millionen. So weit sind wir noch nicht."  
Quelle: https://mobil.nwzonline.de/panorama/bevoelkerungsschutz-im-notfall-bundesamt-warnt-vor-engpaessen-
bei-katastrophen_a_50,0,1075343030.html 

 
 
Dies zeigt die Dringlichkeit, im Sinne des BBK, die Bevölkerung angemessen zu informieren 
und vorzubereiten. 
Hiermit suchen wir offiziell das Gespräch mit Ihnen! 
Zudem würden wir uns freuen, auch Ihr Interesse zum Thema Krisenvorsorge zu wecken und 
stehen jederzeit für Fragen und Interviews zur Verfügung. 
 
 
Krisenvorsorge bzw. Preppen ist eine persönliche Absicherung! 
Wie eine Lebens- oder Haftpflichtversicherung oder schlicht dem Airbag im Auto. Man hat sie, 
aber hofft sie nie zu brauchen.  
 
Ein Gedanke zum Schluss. 

- Das BBK fordert die persönliche Vorsorge für den Fall einer Krise! 
- Prepper, also Menschen welche Vorsorge betreiben, sollen künftig unter Beobachtung 

stehen! 
 
 
 
 
Mit besten Grüßen 
 
Vorstand Prepper e.V. 


